
  

 Seite 1 

Einladung zu einer Konferenz   

zum Thema „Selbstbestimmt Leben“ 

 

Wann und wo ist die Konferenz? 

Datum:  Dienstag, 5.Mai 2015 

Uhrzeit:  9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Ort:   Parkhotel Brunauer 

   Elisabethstraße 45a, Salzburg 

Wer ist eingeladen? 

 Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen, 

 Selbstvertreterinnen und Selbstvertreter, 

 Politikerinnen und Politiker,  

 Menschen aus der Verwaltung,  

 Vertreterinnen und Vertreter von Sozial-Organisationen, 

 alle Menschen, die sich für die Umsetzung  

der Rechte von Menschen mit Beeinträchtigung interessieren. 
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Was ist das Ziel der Konferenz? 

Hinter der Konferenz steht das so genannte „Zero Project“.  

Das ist ein Projekt, das die Umsetzung der UN-Konvention  

für die Rechte von Menschen mit Behinderung unterstützt. 

UN ist die englische Abkürzung für Vereinte Nationen. 

Die Vereinten Nationen sind ein Zusammenschluss  

von fast allen Ländern auf der Welt. 

Eine UN-Konvention ist ein Vertrag, 

der von den Vereinten Nationen gemacht worden ist.  

Für die Länderkonferenz in Salzburg bekommen  

wir Geld von der Europäischen Union.  

Die Lebenshilfe Salzburg und das Land Salzburg veranstalten 

gemeinsam mit „Zero Project“ eine Konferenz in Salzburg. Es sind dazu 

Sprecherinnen und Sprecher eingeladen, die über drei gute Beispiele 

aus Europa berichten.  

Alle können kommen und sagen, was für sie bei diesen Themen in 

unserem Bundesland wichtig ist. 

Gemeinsam mit Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträgern 

wird an den nächsten Schritten für die Zukunft gearbeitet.  

 

 

 



  

 Seite 3 

 

Wie sieht das Programm aus? 
 

Die Anmeldung beginnt um 9:00 Uhr. 

Das Programm beginnt um 10:00Uhr. 

 

Nach der Begrüßung stellt Herr Michael Fembek die Ergebnisse der 

Zero Project Erhebung in Österreich vor. 

 

Um 10:45 Uhr stellt Herr Sebastian Dürr aus Belgien 

das Modell „Persönliches Assistenz Budget“ vor. 

In Flandern (Belgien) bekommen Menschen mit unterschiedlichen 

Beeinträchtigungen Geld, mit dem sie sich persönliche Assistenz kaufen 

können. 

 

Anschließend werden wichtige Fragen dazu diskutiert. Sie wurden von 

Selbstvertreterinnen und Selbstvertretern vorbereitet. 

Danach können alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen Fragen stellen und 

ihre Anliegen einbringen.  

 

Von 12:45 Uhr bis 13:30 Uhr gibt es eine Mittagspause mit einem 

Buffet. Das Buffet zahlt das Land Salzburg. 

 

Um 13:30 Uhr stellt Frau Corina Zolle aus Deutschland  

„Persönliche Assistenz im Arbeitgebermodell!“ vor. 

Im Bundesland Rheinland-Pfalz können Menschen mit unterschiedlichen 

Beeinträchtigungen persönliche Assistentinnen und Assistenten 

anstellen. Wie das genau geht erklärt Frau Zolle. 
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Anschließend werden wichtige Fragen dazu diskutiert. Sie wurden von 

Selbstvertreterinnen und Selbstvertretern vorbereitet.  

 

Danach können alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen Fragen stellen und 

ihre Anliegen einbringen 

 

Von 14:30 Uhr bis 15:00 Uhr gibt es eine Kaffeepause. 

 

Um 15:00 Uhr stellen Frau Klaudia Karoliny und Frau Maria Zika aus  

Österreich das Modell „Peer-Beratung als anerkannter Beruf“ vor. 

Das Land Oberösterreich erkennt Peer-Beratung als Sozialberuf an. Es 

sieht Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen als Fachkräfte 

auf ihrem Gebiet an. Die persönliche Erfahrung ist wichtig für gute 

Beratung.  

 

Anschließend werden wichtige Fragen dazu diskutiert. Sie wurden von 

Selbstvertreterinnen und Selbstvertretern vorbereitet. 

Danach können alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen Fragen stellen und 

ihre Anliegen einbringen.  

 

Um 16:00 Uhr gibt es eine Zusammenfassung des Tages.  

Zum Schluss können wir auch einen Ausblick geben.  

Was soll sich verändern? 

Was sind nächste Schritte? 

Wer ist dafür verantwortlich? 

 

Das Ende ist um 16:45 Uhr. 
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Ist die Veranstaltung barrierefrei? 

 

Die Veranstaltung ist so geplant,  

dass Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen überall ohne 

Barrieren hinkommen und alles verstehen können. 

 

Wo kann ich mich anmelden? 

 

Es können nur 150 Personen an der Veranstaltung teilnehmen. 

Deshalb ist es wichtig, dass Sie sich bald anmelden! 

Bitte gehen Sie dazu auf die Homepage der Lebenshilfe Salzburg: 

http://www.lebenshilfe-salzburg.at .  

Dort finden Sie den Link zur Anmeldung. 

Anmeldeschluss ist Freitag, der 24.April 2015. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter http://at.zeroproject.org 

 

Wenn Sie noch Fragen haben: 

 

Sie können ein E-Mail schreiben. 

Die Adresse ist zero-project@lebenshilfe-salzburg.at 

Sie können bei Karin Astegger anrufen.  

Die Telefonnummer ist: 0662 82 09 84 40 

Sie können bei Monika Daoudi-Rosenhammer anrufen.  

Die Telefonnummer ist: 0662 82 09 84 49 

http://www.lebenshilfe-salzburg.at/
http://at.zeroproject.org/
mailto:zero-project@lebenshilfe-salzburg.at
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Die Konferenz ist eine öffentliche Veranstaltung  

bei der fotografiert und gefilmt wird. 

Wenn Sie sich zur Konferenz anmelden stimmen Sie zu,  

dass die Veranstalter Fotos oder Videos von der Konferenz 

in Zeitungsartikeln oder zum Beispiel im Internet veröffentlichen kann. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 


